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Mass-getuftete Berber-Teppiche
Bis vor kurzer Zeit mussten Tuftingteppiche entsprechend den Massen der Räume, in die sie verlegt wurden,
zugeschnitten werden. Mit Hilfe neuester Maschinenkonstruktionen amerikanischer Herkunft ist die Firma
R. Hauser, Teppichfabrik Glattbrugg, imstande, Teppichböden nach jedem angegebenen Mass — und sei es

noch so kompliziert — zu produzieren, denn erst nachdem das zu nadelnde Grundgewebe minutiös zugeschnitten
ist, wird im Stil des Handtuftingverfahrens der textile Bodenbelag hergestellt, der höchste Ansprüche zu befriedigen

vermag und der wegen seiner Massgerechtheit ohne weitere Anpass-Arbeit in den für ihn bestimmten Raum gelegt
werden kann. Das Teppich-Unternehmen legt seinen Produktionsschwerpunkt auf Sonderanfertigungen von
Teppichböden aus reiner Schurwolle. Die letzte Neuheit im « Jeunesse »-Programm, wie diese custom-made-

Teppiche genannt werden, ist eine berberartige Schiingenware aus reiner Schurwolle in vier Farbtönen, die in
gleicher Verfahrenstechnik hergestellt wird wie die übrigen mannigfachen Qualitäten der Firma. Eine weitere
Besonderheit ist die unbegrenzte Farbauswahl, denn das Teppichgarn wird vor der Vernadelung genau auf jeden
gewünschten Ton des Kunden eingefärbt. Deshalb sind die « Jeunesse »-Teppichböden im besten und
umfassendsten Sinne wirklich Teppiche nach Mass. 75
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